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Jahreshauptversammlung des Turnvereins Burgfried Linn 1899 e.V. 

Helmut Bister 

(K-H Foncken) Bei der Jahres-
hauptversammlung des Turnver-
eins Burgfried Li nn im Pfarrsaal 
von „St. Margareta“ konnte der 1.  
Vorsitzende Theo Tilosen (seit  40 
Jahren im Amt) vi ele Mitglieder 
auf das herzlichste begrüßen.  
Eine positi ve Bilanz, aber auch 
Kritik und Anregungen gab es zu 
den Berichten aus  den einzel nen 
Abteilungen. Für  die Abteilung 
Geschäftswesen berichtete Dora 
Forst, für den Bereich Turnen und 
Gymnasti k Susanne Weiße. Für 
den Handballbereich Marco Kre-
mer und Marion Schnelting. Rei-
mund Schulz für di e Badmi nton-
abteilung zeichnete ein überaus  
umfassendes positi ves  Bild der 
Akti vitäten des verg ang enen 
Jahres. 
Kassenwarti n Brigitte Weber 
konnte dem Verein ein gutes  
finanzi elles Polster vorweisen. Ihr 
wurde eine fachgerechte Kassen-
führung durch die Kassenprüfer 
Dieter Stephan beschei nigt. 
Zum Versammlungsleiter wurde 
Rudi Kreuter gewählt, er dankte 
dem Vorstand für di e geleistete 
Arbeit des vergangenen Jahres  
und beantragte die Entlastung 
des Vorstandes . Die Mitglieder 
der Jahr eshauptver sammlung 
erteilten einstimmig die Entlas-
tung. 
Es wurden von der Versammlung 
in den Vorstand gewählt: 
2. Vorsitzender Rolf Tit t, 
2. Geschäftsführer Holger Hütig, 
2. Kassenwart Heinz  Pelmter, 
2. Badmintonwart Tobias  Rosing, 
stellvertretender Handballobmann 

Marco Kremer, 
Turn- und Gymnas tikwartin Hei di 
Deiß, 
Beisitzer Dieter Hormes , 
Als Kassenprüfer wurde Franz-
osef Nauen gewählt. 
Der TVB Linn als größter Linner 
Sportverein mit über 740 Mitglie-
dern ist ein Verei n des  Brei-
tensports, neben Handball bi etet  
der Verei n Badmi nton, Wal king, 
Turnen und Gymnasti k an. Fol-
gende Aktivitäten für das Jahr 
2010 sind geplant: Internationales  
Jugendturnier  in der  Glockenspitz  
Halle, Abendwanderung, Ver eins-
meisterschaften und Turniere. 

Der 1. Vorstitzende Theo Tilosen bei der Mitgliederbegrüßung 

(K-H Foncken) Der Turnverein 
Burgfried Linn gratuliert Heinz  
Spielmann zum 70. Geburts tag 
und bedankt sich recht herzlich 
für di e jahrelange Mitarbeit. Wir 
wünschen unserem Ehrenmit-
glied für die Zukunft alles Gute. 
Heinz Spielmann gehört dem 
TVB seit 1949 an. Seine beson-
dere Liebe gehörte von frühester 
Jugend an dem Handballsport.  
Mit der  1.  Fel dhandballmann-
schaft sti eg er 1971 von der Lan-
desliga in die Verbandsliga auf.  
Nach seiner akti ven Laufbahn 
fungierte er viele Jahre als Hand-
balltrainer im TVB. 
In den Jahren 1973 bis 1978 
bekleidete er im Vorstand den 
Posten als Handballobmann. 
Seine besonderen Leistungen um 
den Handballsport  wurden 1980 
mit dem Kr eisehr enbrief des  
Handball verbandes Niederrhein 
ausgezeichnet. 
Im Jubiläumsj ahr 1999 wurde 
Heinz Spielmann für seine 50-
jährige Mitgliedschaft zum Ehren-
mitglied ernannt.  Im gleichen Jahr 
organisierte er zum 100-jährigen 
Bestehen des  TVB Linns auf dem 
Linner Sportplatz  ein Feldhand-
ballspiel der ehemaligen 1. Mann-

schaft  gegen den Deutschen 
Feldhandballmeister  des Turnver-
eins Oppum. 
Bis zum heutigen Tage vertritt 
Heinz Spielmann di e Handballab-
teilung im Vorstand des TVB 
Linns. 
Die Sportlerfamilie des TVB Linns  
wünscht Heinz Spielmann noch-
mals alles Gute für di e Zukunft . 

Heinz Spielmann wurde 70 

Heinz Spielmann  

12.-13. Juni 2010 Zeltlager Badminton & Turnen 
 

4.September 2010 Tagesausfl ug,  Gymnasti kgruppen-Frauen 
 (Näher es folgt, Angel ika Hütig Braun) 
 

10.September 2010 Abendwanderung 
 

15.Dezember 2010 Weihnachtsfei er - Gruppe 3 u.4 
 (Anmeldung, Maria Nauen u. Lotti Hanff) 
 

14.Dezember 2010 Weihnachtsfei er - Gruppe 1 u.2 
 (Anmeldung, Lotte Tilos en u. Inge Pauen) 

 
 
 

Weiter e Termine und Veranstaltungen  
werden r echtzeitig bekannt gegeben. 
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Tagesausflug - Gruppe 60-Plus zum Raumfahrtzentrum nach Köln 
(Karl- Heinz Foncken) Am 29. 
und 30. April startete die Vereins-
familie 50 Plus mit  dem Bus zu 
einer Besichtigungsfahrt nach 
Köln. Hier wur de das Europäi-
sche Weltr aum- und Astronauten-
zentrum – ESA – besichtigt. Nach 
einer kurzen Begrüßung beka-
men wir von zwei gut ausgebilde-
ten Studenten Zweck und Aufga-
ben der ESA er klärt. 
Die ESA wurde im Jahre 1975 
gegründet und hat Ihren Sitz i n 
Paris. Sie besteht aus  18 Europä-

ischen Mitgliedsstaaten und be-
schäftigt ca. 1900 Mitarbeiter. 
Die ESA finanziert sich aus den 
jeweiligen Staatshaushalten der  
Mitgliedsstaaten. Der Anteil der  
Bundesr epubli k Deutschl and 
beträgt 33%, das si nd ca. 
648.000 Millionen Eur o. In Köl n 
werden unter anderem Astr onau-
ten traini ert und auf die Raum-
fahrt vorbereitet. 
Im Ei ngangsbereich der ESA 
befand sich ein Modell der  Raum-
station ISS – das uns ausführlich 

erklärt wurde. Die Raumstation – 
ISS – hat ei ne Länge von ca. 
195m und ist etwa 93m breit . 
In einem weiteren Forschungsge-
bäude wurde uns der For-
schungssatellit Rosetta vorge-
stellt. Er wurde 2004 gestartet  mit  
der Mission, den Kometen-  
Tschierjumow- Gerasimenko im 
Jahre 2014 zu erforschen. Ei n 
Komet, der unsere Erde mögli-
cherweise einmal g efährden 
könnte. 
In ei ner Außenanlage wurden uns  

Möglichkeiten geboten, wi e man 
aus Sonnenenergie Strom gewin-
nen kann. 
Nach di eser klei nen, interessan-
ten Forschungsreise bei der ESA 
in Köln gab es  zum Abschluss i n 
der sehenswerten Neusser Ski-
halle noch Kaffee und Kuchen. 
Diese Reise wurde von Dieter  
Hormes, Angeli ka Hütig-Braun 
und Theo Tilosen organisiert. 
An dieser Stelle bedanken sich 
herzlich die Mitreisenden der ESA 
Exkursion. 

Die Gruppe 60-Plus in Köln, Raumfahrtzentrum 

(Theo Tilosen) Verstor ben ist  im 
April diesen Jahres unser Ehren-
mitglied Franz-Josef Kossing im 
Alter von 81 Jahren nach langer 
schwerer Krankheit infolge eines  
Unfalles. 
Er trat 1938 unserem Tur nverein 
bei; war also 72 Jahre Verei ns-
mitglied. Neben Tur nen war seine 
aktivs te Zeit nach dem 2. Welt-
krieg als Feldhandballspi eler.  
Unser Sportverei n ist dankbar,  
dass wir ihn so vi ele Jahr e als 
treues Mitglied hatten.  

Franz-Josef 
Kossing † 

Franz-Josef Kossing † 

(Veit Lüschow) Am 30. Mai um 
9:30 Uhr  war der Zeitpunkt ge-
kommen, für den wir (Joachim 
Wollmann, Anna Weiße, Veit  
Lüschow) mehr oder weniger  
intensi v trainiert  hatten: Der Start-
schuss für den 9. Rhein – Ruhr – 
Halbmarathon in Duisburg fi el.  
Um eine halbe Stunde verspätet 
– wegen eines Unfalls auf der  
Strecke - überquerten wir also 
zusammen mit etwa 4000 ande-
ren Läufern die Startlinie. 
Die Sonne ließ sich während des  
Laufs nicht blicken. Vor dem Start  
zitterten wir alle mehr oder weni-
ger stark, später jedoch erwi es  
sich das  Ganze als gutes Lauf-
wetter. 
Schade daran war, dass wesent-
lich weniger Zuschauer am Stre-
ckenrand standen, als in den 
letzten Jahren bei Sonnenschein. 
Dem Motto (Samba – Marathon)  
kamen trotzdem einige freudige 
Tänzer und Trommler auf der  
Strecke nach. So wurden wir  
oftmals von der eigentlichen An-
strengung abgelenkt. 
Für das   lei bliche Wohl wurde i n 
Form von Wasser, isotonischen 
Getränken und Bananen währ end 

und nach dem Lauf gut gesorgt. 
Schließlich erreichten wir das  Ziel  
alle in weniger als zwei  Stunden 

und waren den r estlichen Tag  
erschöpft aber zufrieden. 
 

Der 9. Rhein – Ruhr – Halbmarathon 

Anzeige 

Die Marathonläufer Joachim Wollmann, Anna Weiße und Veit Lüschow (r) 
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Anzeige 

 Alles neu…? 

www . d ie b r i l l e - k r e f e ld . d e 

(Philip Brauer, Nicolas Moll)  
Das Turnier war sehr gut besetz t  
mit ca.200 Teilnehmern. Bei dem 
Turnier konnten die Teilnehmer  
im Einzel, Doppel und im Mi xed 
ihr Können zeigen. Die Ei nzel-
spiele:Feli x Schulte ging in sei nen 
ersten beiden Spielen souverän 
als Sieger  vom Feld. Im dritten 
Spiel verlor er jedoch - trotz  

kämpferischer Leistung - und 
ver passte dadurch den Einzug in 
das Hal bfinal e. Nicolas  Moll konn-
te sein erstes Spiel mit 2:0 gewin-
nen ,bei dem zweiten hatte er  
etwas mehr Mühe welches er mit  
2:1 für sich entschied und im 
letzten Vorrundenspiel machte er  
den Gruppensieg l ocker mit 2:0 
klar.  Dann kam das  Halbfinal e 

und das war reine Ner vensache. 
Leider konnte er sich da nicht 
durchsetzen und musste sich 
geschlagen geben. Auch in dem 
Spiel um Pl atz 3 konnte er  nicht 
gewinnen und es blieb nur der  
undankbare 4. Platz. Pascal Grä-
fen hatte eine schwere 3-er Grup-
pe, wo er trotz solider Leistung 2 
mal als Verlierer vom Pl atz ging. 
Sehr  Schade! Für Philip Brauer  
war es  das  erste große Tur-
nier .Die ersten beiden Spiel e 
gingen verloren, wobei er hier  
auch gleich auf den späteren 
Turniersieger traf . Auch wenn der  
Gruppensieg nicht mehr möglich 
war,  zeigte er im letzten Spiel  
was er drauf hat und konnte es  
nach guter Leistung und Einsatz  
mit 2:1 für sich entscheiden.  
Am 2. Tag des Turniers wurde 
Herren-Doppel gespielt. Nicol as  
Moll und Feli x Schulte spielten i n 
der Alterskl asse U  11. Das  erste 
Spiel gewannen die beiden deut-
lich gegen den Krefelder  Badmin-
ton Club. Das  2. Spiel und damit  
das Finalspiel, gewannen Feli x 
und Nicolas gegen 2 Spiel er aus  
Hüls. Damit  wurden sie Turnier-

sieger, was  in der  anschließen-
den Siegerehrung mit einem 
schönen Pokal geehrt wurde. 
Tom und Feli x schieden leider  
bereits in der Vorrunde aus.  
Uns hat es allen sehr viel Spaß  
gemacht, und wir wur den von 
unseren Eltern sowi e unseren 

Trai nern Reimund 
und Tobi as unter-
stützt. 

Fischelner Badmintonturnier 17.-18. April  

Aufstiegsfeier im Cafe Conkurs am 26. März 2010 
(Reimund Schulz) Aufgestiegen 
… die Tabell enspitze immer fes t 
im Griff gehabt, das haben wir  
gemeinsam am Freitag den 26. 
März, im Cafe Konkurs, beim 
Hubert  gefeiert.  Die Spiel er der 1.  
Mannschaft  und der Jugend-
mannschaft . Einige aus unserer  
Jugendabteilung und aus  dem 
Vorstand haben daran teilgenom-
men. Es wurden Bilder von früher  
bis heute gezeigt, an denen man 
sich köstlich amüsiert hatte. Vor  
allem die jüngeren Spi eler sahen 

anhand der Bilder ihre Ver ände-
rung. Es wurde vi el gelacht und 
über Vergangenes geredet. Alle 
sind gespannt auf die neue Sai-
son. Der Klassenerhalt ist das  
Minimalziel. 
Hubert hatte ein wunderbar es  
Buffet gezaubert, das nie zu Ende 
zu gehen schien. Hubert,  vielen 
Dank für die nette Bewirtung. 

Die Jugendmannschaft hatte auch viel Spaß 

Die Starter: Nicolas Moll, Pascal-Maurice Gräfen, Tom Scholl, Philip Brauer, Felix 
Bachmann, Yannik Schulz, Felix Schulte 

Auch der 1. Vorsitzende, Theo Tilosen, war mit dabei 

Die Sieger:  
Nicolas Moll und Felix Schulte 

Die Hauptsache „Nudeln“, die schmecken immer 
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Issumer Straße 8 . 47809 Krefeld-Linn 
 

Telefon (0 21 51) 5 31 53 43 

 

www.cafe-konkurs.com 

Öffnungszeiten: 
Di.-Sa. 

19 Uhr - 1 Uhr 

Anzeige 

Vereinsmeisterschaft am 25. April 2010 
(Lukas Mussial) Am Sonntag, 
dem 25.April 2010 war es  mal  
wieder soweit: Die Badminton-
Abteilung veranstaltete ihre jährli-
che Verei nsmeisterschaft . Nach-
dem di e Netze aufgebaut und das  
Büffet bes tückt waren, wurden 
zunächst die ei nzelnen Gruppen 
von den Trainern bekanntgege-
ben und die ersten Spielpaarun-
gen ausgel ost.  
Bald waren alle Felder besetz t  
und die ersten Spiel e kamen 
schnell i n Fahrt. Die Wartezeiten 
zwischen den Spi elen wurden 
wieder gerne genutzt, um mitein-
ander zu kl önen. 
Wie jedes Jahr konnten wir uns  
auf die Spendenfreudigkeit der  
Eltern und Vereinsmitglieder für  
das Büffet verlassen, so dass es  
beim Essen und den Getränken 
an nichts fehlte. Niemand musste 
hungern und die Energiereser ven 
zwischen den Spielen konnten 
erfolgreich aufgeladen werden. 
In den meisten Gruppen muss ten 
von jedem Gruppenmitglied min-

destens  fünf Spi ele absolvi ert  
werden bevor das Gruppenergeb-
nis feststand und man sich zu-
rücklehnen konnte. Das forderte 
natürlich wi eder den uneinge-
schränkten Sportsgeist aller Be-
teiligten. Zudem zahlte sich di e 
Südlage der Sporthalle bei dem 
strahlenden Sonnenschein aus , 
was im Laufe des Tages zu einer  
„leicht“ erhöhten Temperatur in 
der Halle führte,  die wiederum di e 
Spieler noch mehr forderte.  
Doch trotz aller Strapazen über-
standen alle Teilnehmer unser e 
Vereinsmeisterschaft unbescha-
det und am Ende stand in jeder  
der sechs Gruppen ein glückli-
cher Sieger fest. 
Diese sind: Tom Scholl, Christina 

Wollmann, Nicolas Moll, Jakob 
Schulte, Joachim Wollmann und 
Lukas  Mussial. 
Allen Gewinnern gratulier en wir  
herzlich! 
Nachdem die Urkunden gedruckt 

und das Si egerpodest aufgebaut 
waren, wurde die Preisverleihung  
von den leicht erschöpften Trai-
nern vorgenommen. Mit den Ur-
kunden i n der Hand und den 
Siegerlächeln auf den Lippen 
wurden die Zielfotos geschossen. 
Die Preisverleihung bildete somit  
den gelungenen Höhepunkt und 
Abschluss  der Verei nsmeister-
schaft  2010.  

Turnier in Rheinhausen am 13.Mai 2010 (Vatertag) 

Ne ganze Menge Spielerinnen und Spieler 

Das gesamte Starterfeld auf den Podesten 

(Jakob Schulte) In diesem Jahr  
haben am Vatertag   i nsgesamt  9 
Kinder  vom TVB Li nn in den Al-
tersgruppen U9 – U13 am Turnier  
„Der erste Schritt“ in Duisburg  
Rhei nhausen teilg enommen.  
Carolin Schmidt (U12), Alina 
Becker (U13), Christina Woll-
mann (U13), Laura Köhnen 
(U13), Svenja Dörenkamp  (U12)  
und Fabian Kreutzer (U12)  waren 
besonders aufgeregt, da  es   für   
sie das  erste offizielle Turnier  

gewesen ist. Auch di e Jungen 
Philip Br auer  (U12),  Jakob  (U9)  
und Feli x Schulte (U12)  freuten 
sich auf das Turnier  in Duisburg. 
Morgens um 9:00 Uhr tr afen alle 
Badminton Kinder pünktlich i n der  
Sporthalle in Rheinhausen ei n 
und  starteten nach und nach ihr  
erstes Match.  Wir erlebten viel e 
spannende und i nter essante 
Spiele mit teilweise unvorherge-
sehenem Ausgang.  Spannung  
pur!  

Alle haben s tar k gekämpft;  kei n 
Spiel wur de zu fr üh aufgegeben – 
alle haben ihr Bestes gegeben. 
Herzlichen Gl ückwunsch zu den 
tollen Leistungen. 
 
Einen Turniersieger konnten wir  
stellen, Jakob Schulte im Jungen-
Einzel U9 Erster. Alle anderen 
haben toll gekämpft, sind dann 
aber an Besseren gescheitert. 

V.l.n.r.: Fabian Kreutzer, Felix Schulte, Philip Brauer,  
Alina Becker, Carolin Schmidt, Laura Köhnen,  

Unten: Jakob Schulte, Christina Wollmann, Svenja Dörenkamp 

Trainingszeiten Badminton  
Jugend  
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr 
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr 

Senioren 
Montag 18.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr 
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr 
 
(alle Halle Kohlplatzweg) 
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(Klaus Schnelting) In den l etz-
ten Jahren muss ten wir beim TVB 
Linn l eider auf neue Schiedsrich-
ter verzichten und unsere alten 
Recken Albert Butzmühlen, Karl 
Poss und Willyheinz  Schönfeldt  
kämpften für uns allei n gegen all 
die bösen Handballer. 
Aber,  das  hat seit September 
2009 ein Ende, denn da haben 
Julia Dudeg, Sophie Siegel, Mar-
vin Holthausen, Theo Peltzer, 
Alex und Klaus  Schnelting ihre 
Prüfung als Handballschiedsrich-
ter bestanden und pfeifen seit-
dem für uns als Schiedsrichter. 
All diesen Frauen, Männern, 

Mädchen und Jungens  vielen 
Dank für euren Einsatz und die 
Geduld die ihr neben eurer Frei-
zeit für uns  opfert . Denn, es  gibt 
kaum einen undankbareren Job, 
als den des Schiedsrichters. Ich 
sag immer „Komm mit Schieds-
richterklei dung aufs Spielfeld und 
du hast verloren und bist Schuld“ 
und trotz allem, tun sich unsere 
Schiris es sich Wochenende für 
Wochenende an, für den TVB zu 
pfeifen. 
Deshalb, an all unser e Frauen 
und Männer in Schwarz ei nen 
ganz herzlichen Dank und großes 
Lob. 

Schiedsrichter beim TVB 
Nachdem die letzte Saison erfolg-
reich auf dem zweiten Pl atz ab-
geschlossen wurde und dadurch 
feststand, dass wir in der nächs-
ten Saison in der Bezirksliga 
spielen würden, mussten wir uns  
natürlich optimal darauf vorberei-
ten. Aber bevor wir di es tun konn-
ten, musste ein neuer Trainer 
her. Unsere Trainerin Ruth Bru-
nen hatte sich das Sprichwort 
'Wenn's  am schönsten ist, soll 
man aufhören' zu Herzen genom-
men und so mussten wir uns auf 
die Suche nach ei nem neuen 
Trainer machen. Zum Glück sollte 
die Suche nicht lange dauern, 
und so fanden wir Otto Bodor. 
Zusätzlich zum neuen Trainer 
stießen auch neue Spielerinnen 
zu uns und mit  16 Spielerinnen 
sollte di e Saisonvorberei tung 
starten. Schließlich hatte Ot-
to sich einiges einfallen lassen. 
Einen Parcours am E-See, Lau-
fen im Stadtwal d, diverse Vorbe-
reitungsspi el e und zum Ab-
schluss ei n Trainingslager. In die 
Saison starten wir mit  einem 
Kader von 15 Spiel erinnen. Der 
Start in die Saison war zwar et-
was  holprig, aber schon nach den 
ersten Spi elen ließ sich ei n positi-
ver  Trend erkennen. Auch konn-
ten man i n den Spielen er kennen, 
dass die Spi elerinnen, di e neu 
zur Mannschaft  gestoßen waren, 
sich sehr gut in der Mannschaft  
integriert hatten und ei ne große 
Verstär kung waren. Zwar konnte 
man sich zur Hälfte der Saison 

auf dem 4. Tabellenpl atz festset-
zen, aber die Mannschaft  wusste 
das für die Zweite Hälf te noch 
mehr drin war. Diese sollte die 
Mannschaft l eider ohne ihren 
Trainer absol vier en. Die Mann-
schaft  trennte sich Anfang des  
Jahres wegen inter nen Unstim-
migkeiten von i hrem Trainer und 

wurde bis zum Ende der Saison 
von Günter Hartmann trainiert.  
Durch den Trainerwechsel ließ 
sich die Mannschaft  nicht von 
ihrem Kurs abbringen und zeigte,  
wie schon die ganze Saison über, 
ei nen  g uten  Mannsch aft-
Zusammenhalt.  Durch eine gute 
und kämpferische Leistung lande-
te die Mannschaft in ihrer ersten 
Bezirksligasaison auf dem 3. 
Tabellenplatz. Für i hre erste Sai-
son in der  Bezir ksliga kann die 
Mannschaft wirklich stolz auf sich 
sein. 
Aber wer die Mannschaft  kennt,  
weiß dass  sie sich für die nächste 
Saison wi eder viel vorgenommen 
hat. In der Mannschaft steckt das  
Potential wieder oben mitzuspie-
len und auch am Ende der Sai-
son ganz  oben zu s tehen.  

www.bedebur.de     Email: mmichaelkeusgen@aol.com 

Speisegaststätte ‘be de Bur‘Speisegaststätte ‘be de Bur‘Speisegaststätte ‘be de Bur‘Speisegaststätte ‘be de Bur‘    
Inh. Michael Keusgen 

Margaretenstr. 23 - 47809 Krefeld 
Tel.: 02151 - 570162 

1. Damenmannschaft 

Trainingszeiten 
Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr 
Donnerstag 20.15 - 21.45 Uhr 
 
(Halle Kohlplatzweg) 
Nähere Infos zur Mannschaft unter: 
www.bruglinn.de  

Blumen Wunsch 
Moderne Kranz- und 

Blumenbinderei 

Königsberger Str. 70 • 47809 Krefeld-Linn 
Tel. 0 21 51 / 57 03 23 • Fax 0 21 51 / 57 38 92 

 Anzeige 

(Marion Schnelting) Die Saison 
bei der Handballjugend des TVB 
Linn ist seit Ende März 2010 
beendet. 
Alle Mannschaften haben sich 
wacker geschlagen und haben 
relativ gute Plätze belegt. 
Besonders stolz bin ich auf die 
männliche A-Jugend. Die Spi eler 
dieser Mannschaft sind nun zu alt  
für die Jugend und spi elen ab 
sofort in der Herrenabteilung mit.  
Für mich wieder ein kleines High-
light, denn  
diese Spieler haben vor acht 
Jahren als kleine Jungs bei uns  
angefangen. Der ein oder andere 
Spieler ist später dazu gestoßen 
oder auch jetzt zu anderen Verei-
nen gewechselt , aber der Groß-
teil ist noch da und ich weiß, dass  
sie die Seni orenmannschaften 
nicht nur durch ihr sportliches  
Geschick, sondern ganz beson-
ders durch ihre Persönlichkeiten 
verstärken werden. Vi elen Dank  
Klaus, dass Du die Jungs so 
lange begleitet  has t und an Kai 

der ihm im l etzten Jahr zur Seite 
stand..  
Bedanken möchte ich mich auch 
bei den restlichen Jugendtrainern 
Delia, Ruth, Sandra, Andreas, 
Frank, Marcel und Marco für 
ihren unermüdlichen Einsatz. 
Diese Mannschaft wird  nur an 
Spielfes ten aber noch nicht an 
der Meisterschaftssaison teilneh-
men. 
Mit Ausnahme der Mini`s, werden 
sich alle Teams bei unserem 
Handballevent dem „ 17. Linner-
Burg-Cup“ am 03. + 04.07.2010 
in der Glockenspitzhalle in Kre-
feld präsenti eren. Bis dato freuen 
wir uns bereits  über 80 Mann-
schaftsmel dungen in allen Alters-
klassen. 
Jede unserer Jugendmannschaf-
ten kann noch tatkräftige Unter-
stützung brauchen.  
Bei Interesse, mel det euch bitte 
bei Marion Schnelti ng Tel.: 
02151/ 520667  Handy: 0163 /  
5695585 

Neues aus der HANDBALL-Jugend 

Folgende Mannschaften werden zur Zeit auf die kommende Sai-
son vorbereitet. 
weibliche A-Jugend  (Jahrgang 1992 - 1993) 
weibliche B-Jugend  (Jahrgang 1994 - 1995) 
weibliche und männliche C-Jugend  (Jahrgang 1996 - 1997) 
gemischte D-Jugend  (Jahrgang 1998 - 1999)  
und ganz neu, eine gemischte Minimannschaft. (Jahrgang 2003 - 2005). 
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(Klaus Schnelting) 
1.Herren 
Nachdem unsere 1. Herrenmann-
schaft  in der Kreisliga A ei nen 
tollen 2. Tabellenplatz bel egt hat,  
leider aber nur der Tabellenerste 
aufsteigen konnte, galt für di e 
Saison 2009/10 wieder das Ziel:  
„Aufstieg in di e Bezir ksliga“. Be-

dingt durch ein paar Spieler ver-
stärkungen –unter  ander em Spie-
ler unserer männlichen A-Jugend 
– waren die Aussichten ganz  gut. 
Außerdem wollte sich keiner der  
Jungens  noch einmal den bösen 
Blicken ihres Trainers Jacko un-
terziehen, dessen Halbzeitan-
sprachen mittler weile l egendär  
sind. Ich glaube, wenn alle so auf 
die Eltern gehört hätten wie auf 
den Trai ner oder soviel Respekt 
gezeigt hätten, wären vi ele Elter n 
ruhiger eingeschl afen. Respekt 
Jacko !  
Dieses Ziel wurde während der  
gesamten Saison nicht aus den 
Augen oder besser gesagt Hän-
den gelassen. Trotz ei n oder  zwei  
kleiner Ausrutscher, die sich un-
sere Jungs erlaubten, zum Gl ück 
immer dann, wenn auch die Ver-
folger gepatzt hatten, konnte man 
am 24.04.10 -zwei Spieltage vor  
Saisonende -  den Sack zuma-
chen und das Thema Aufstieg  
erfolgreich beenden. 
Ab September 2010 wird di e 1.  
Herrenmannschaft, getreu dem 
Motto;  „Wir sind dann mal oben“  
die Bezir ksliga aufmischen. Ge-
feiert wurde dieses am 24.04.10 

in der Halle der Berufsschul e 
Uerdingen beim Spi el gegen St.  
Tönis. Es  gab Essen und Trinken, 
die Fans waren mit T-Shirts be-
kleidet, auf welchen im Einzel nen 
die Buchstaben für den Satz >  
Wir gratulieren Eur e Fans< stand 
-lieber Detlef Müllers danke für  
das Sponsoring- und die Jungs  
der 1. Herren bedankten sich mit  
der gleichen Idee, aber mit dem 
Spruch –Danke an unsere Fans  -.  
Alles in Allem ei ne gelungene 
Aufstiegsfeier, die mit dem not-
wendigen Sieg eingel eitet wurde. 
2.-4. Herren 
Diese neue Saison 2010/11 birgt  
für den TVB Linn viel e Neuerun-
gen. Nicht nur, dass wir endlich 
nach langer Zeit  mal wi eder eine 
Herrenmannschaft i n der  Bezir ks-
liga haben, werden wir noch 3 
weitere Herrenmannschaften i ns  
Rennen schicken. In der Kreisliga 
B, C und D wer den dann auch 
Mannschaften des TVB vertreten 
sein. Möglich geworden ist di es 1.  
dadurch, dass  wir unsere A-
Jugend zu den Herren abgeben 
mussten –di e Jungens si nd ein-
fach zu alt  für die Jugend- und di e 
Herrenmannschaften vom KTSV 

Preußen Krefeld geschlossen zu 
uns nach Linn gewechselt  sind. 
Wir freuen uns  sehr über diese 
Verstär kung und heißen euch 
herzlich willkommen. Wir sind 
stolz ei ne solch star ke Senioren-
abteilung zu haben. 
Mal ehrlich, wann konnten wir  
zuletzt  mit  so vi elen Senioren-
mannschaften vorweisen. 
1 x Herren Bezir ksliga, 1 x Da-
men Bezirksliga und 4 weiter e 
Senior enmannschaften davon 1 x 
Damen und 3 x Herren im Kr eisli-
gabereich. 
Einen gesonderten Bericht über  
die 2.Herrenmannschaft hat der  
Trainer Michael Mar kett  geschrie-
ben. 
1.Damen 
Zu erwähnen sei auch noch, dass  
wir uns bei der  1.  .Damenmann-
schaft  leider schon nach 7 Spiel-
tagen vom neuen Trainer verab-
schieden mussten. In dieser Not-
situation sprang dann ein Neuer  
Alter ein,  Günni Hartmann. Er  
übernahm die Damen und schaff-
te mit ihnen einen sensationellen 
3. Pl atz in der Bezir ksliga. Was  
könnten wir da erwarten, wenn er  
es denn dann schon ab Saison-

begi nn 2010/11 übernehmen 
würde? Na Günni, Lust auf mehr ? 
Ich hoffe ja. 
2.Damen 
In der Kr eisliga B spielten sich, 
wie in der Bundesliga, Dramen 
ab. Man startete in die Saison mit  
dem Ziel gut auszusehen und 
dann wurde es ein toller 2.  Platz  

und die Vizemeisterschaft. Aber  
man war sich unsicher, sollen wir  
aufsteigen, wollen wir überhaupt 
und ist das nicht zu schwer für  
uns? Dann endlich konnte man 
sich mit der  Möglichkeit doch 
anfreunden und fi eberte dem 
Saisonende zu. Lei der ist im 
Gegensatz zu den l etzten 5 Jah-
ren ausgerechnet j etzt  nur der  
Tabellenerste aufgestiegen und 
die Mädels konnten nicht i n di e 
Kreisliga A aufsteigen. Aber,  
wenn man einmal Blut gerochen 
hat, dann will man mehr und das  
wird für die nächste Saison ange-
peilt. Das ist jawohl Ehrensache 
Mädels, oder? 
So, jetzt  möchte ich mich noch 
bei meinem Mitstreiter Marco 
Kremer bedanken, der mit mir  
zusammen als 2. Obmann di e 
Abteilung Handball l eitet  und bei  
den Trainern Günni, Jacko, Mi-
chael und Marco, di e mit sehr  
großem Angagement und vor  
allem Herz ihre Mann-
schaften betreut ha-
ben. 
Für die nächste Saison 
wünsche ich allen 
Mannschaften viel e 

Seniorensaison 2009/10 beim TVB Linn 

Die 1. Herrenmannschaft (oben) und die Fan‘s (unten) 

(Michael Markett) Wie sagte 
schon Otto Rehagel: Mal verliert  
man und mal gewinnen di e Ande-
ren. Eine wechselhafte Saison ist  
zu Ende. 
Vor der Saison hatten wir uns, i n 
der uns  eigenen grenzenl osen 
Selbstüberschätzung, vorgestellt  
mit ei ner schlagkräftigen und 
trinkfesten 2. Mannschaft ganz  
oben mitzuspielen. 
Aber zu unserer Überraschung  
mussten wir feststellen, dass  
auch andere Mannschaften guten 
Handball spiel en können. 
Von der Realität ei ngeholt , hi eß  
unser neues Saisonzi el Platz 5 
der Tabelle zu erreichen, und das  
haben wir mit dem 6. Platz fas t 
geschafft . 
Ein im nach hinein betrachtet 
sehr gutes  Ergebnis,  da die Kreis-

liga C sich in diesem Jahr als  
sehr ausgeglichen erwies. Von 
Königshof und St.  Tönis abgese-
hen konnte jeder  jeden schlagen 
und am Ende fehlten nur 3 Punk-
te zum, aufgrund unseres Potenti-
als, maximal möglichen 3. Platz. 
In den letzten beiden Spielen 
schaff ten wir es sogar Lank und 
St. Tönis zu schlagen. Und das  
lässt für di e nächste Saison hof-
fen mit einer verjüngten Mann-
schaft  um den Aufstieg mitzuspie-
len. 
Denn insbesondere unsere noch 
A-Jugendlichen, die nach ihrem 
Saisonende unsere Mannschaft  
mit frischem Bl ut versorgt haben, 
lieferten teilweise herausragende 
Leistungen ab. Mit schnellem 
Spi el und l eidenschaftli chem 
Einsatz  ließen sie den ein oder  

anderen etablierten „Senior“ im 
wahrsten Sinne des  Wortes alt  
aussehen. 
Wenn jetzt noch einige unserer  
„Alten“ Training und Spi ele ge-
nauso wichtig nehmen wie das , 
meistens verdiente, „Bier da-
nach“,  können wir optimistisch i n 
die Zukunft schauen. 
Es muss aber  betont werden, 
dass wir schon jetz t eine tolle 2.  
Mannschaft mit hervorragender  
Moral haben. Wir haben klasse 
Torhüter, die nicht nur mit etli-
chen Paraden geglänz t , sonder n 
sich auch in der Torschützenliste 
ver ewigt haben. Wir haben ei nen 
unersetzlichen Harry, der dafür  
sorgt, dass  organisatorisch alles  
perfekt läuft. Wir haben ei nen 
Uwe, der, in seinem für ei nen 
Handballer biblischem Alter und 

in unzähligen Zwei kämpfen ge-
schundenem Körper, immer wenn 
er gebraucht wird zur Verfügung  
steht und uns bei  Mannschafts-
fahrten und Saisonabschluss fei-
ern unterstützt. 
Wir haben eine Mannschaft , di e 
ihr Bestes  gibt, die auch wegen 
ihrer unterschiedlichen Persön-
lichkeiten nie Langeweile aufkom-
men lässt und sich jederzeit ge-
genseitig hilft.  Es  bereitet mir  
große Freude diese Mannschaft  
zu trai nieren, und ich würde im 
nächs ten Jahr mein Saisonfazit  
gerne mit den Worten beginnen: 
Mal gewinnt man und mal verlie-
ren die Anderen. 
Ich wünsche allen Linner Mann-
schaften viel Glück, Erfolg und 
vor allem Gesundheit für die kom-
mende Saison. 

Saisonfazit 2. Herren 
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Sportunfälle 
Wir bitten alle Sportunf älle, 
so gering sie auch zunächst 
erscheinen mögen, v orsorg-
lich dem Versicherungsbüro 
zu melden. Formulare und 
Auskunft erteilt Dieter Hor-
mes (Tel. 0 21 51-39 24 24). 

Anzeige 

Änderungen 
Wir bitten, eventuelle Post, 
auch An– und Abmeldungen 
sowie Änderungen (Namen, 
Anschrift, Bankverbindung) 
nur an die offizielle Vereins-
anschrift zu schicken (siehe 
Impressum). 

(Lotte Tilosen) Seit über 40 
Jahre sind die Frauen-Gymnasti k-
Gruppen zahlr eich bei den 
Übungsstunden. Beginn war 1965 
in der Halle Danziger Platz,  ab 
1979 in der Halle Kohlplatzweg. 
Auch viel e der Gruppe 1.u.n.  
waren von Anfang an dabei.  Nun, 

seit über 25 Jahren montags bei  
der Übungsleiterin Brigitta Heil.  
Daß alle mehr als zufrieden sind, 
zeigt die große Beteiligung je-
weils in bei den Gruppen. 
Aber nicht nur  Gymnas tik; wie i n 
den anderen Gruppen auch, hat 
sich in der Gruppe 1 seit vielen 

Jahren ein großer Freundeskreis  
gebildet.  Man trifft  sich nach der  
Übungsstunde fast immer, unge-
zwungen zum Stammtisch,> de 
Bur", früher im Hause 31,op de 
Trapp". Vollzählig ist man fas t 
immer bei besonder en Anlässen, 
vor allem bei runden Geburtsta-

gen, di e stets in froher Runde 
gefeiert werden., wie hier auf dem 
Bild zu sehen ist . Wir hoffen, dass  
wir noch viel e Jahre zusammen 
sein können. 

Nicht nur Gymnastik 

Eine „Gynmasik-Gruppe“ mal ohne Turnhosen, in lockerer Runde im Garten 

Karneval in den Kindergruppen 

Die Bilder sagen alles, bunte Kostüme und gutgelaunte Animateure, alle haben viel Spaß gehabt. 
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I n f o 
 

W alking 
 

Dieses fi ndet ganzj ährig   
dienstags stat t. Der Treff-
punkt ist  um 17.30 Uhr  auf 
dem Danziger Pl atz. 
Von November bis Ende 
Februar eine Stunde früher!  
 
 

 
Wassergymnastik und 

Aqua-Fitness 
 
 

Es findet in 2010 noch ei n 
Kurs im Bockumer Badezen-
tum statt. Die Übungsstunde 
beträgt 60 Minuten. 
Der neue Kurs beginnt di ens-
tags, nach den Sommerfe-
rien.  
Die Umklei deräume stehen 
15 Minuten vor Kursbeginn 
zur Verfügung. Nach dem 
Übungsbeginn ist  kei n Ein-
lass mehr möglich. 
 

Wassergymnastik und 
Aqua-Fitness 

 
Di  20.00 Uhr – 21.00 Uhr 

 
Anmeldung bei Brigitte We-
ber Tel.:  0 21 51-94 44 39 

 
 

Achtung ! 

 
Der TV Burgfried Linn 1899 
e.V. i s t  M i tg l i ed im  
„Deutschen Jugendherbergs-
wer k“, Detmold! 
Allen Mitgliedern, die dies für  
sich oder für Gruppen nutzen 
wollen, kann der Ausweis zur  
Verfügung gestellt werden. 
 
 
Weiter e Informationen bei: 

 
 

Dora Forst 
Schöneberger Str. 3a  

47807 Krefeld 
Telefon 0 21 51-30 36 51 
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Wir bitten, eventuelle Post 
(auch An- und Abmel dungen) 
sowie Änderungen (Namen, 
Anschrift,  Bankverbi ndung) 
nur an di ese Anschrift  zu 
schicken. 

Sonstiges 
Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht immer die 
Meinung der Redaktion 
wieder. 
 
 

Redaktionsschluss  
Ausgabe 43: 

Bitte alle Berichte bis  
spätestens zum  

31. November 2010  
abgeben. 

Abteilungen Turnen/Gymnastik 

 Anzeige 

  
 

Wir führen alles 
zur 

Renovierung 
Ihrer 

Wohnung 
Kref eld-Linn    Haf enstraße 19 

Telefon 0 21 51 / 57 02 61 

Teppichboden 
Farben    Tapeten 

KONRAD KEUSGEN 

Unter: www.tvblinn.de 
 
 

Findet Ihr  noch mehr  
Hinweise zu den 
Kursangeboten. 

Karnevalsfeier der Mittwochsfrauen“ 
(Angelika Hütig-Braun) Die 
Mittwochs – Gymnasti kgruppen 
von Lieselotte Hanff  und Gerlinde 
Fiedler feierten auch i n diesem 
Jahr wi eder Karneval im Café 
Konkurs bei Hubert Jeck. 
In phantasievoll en Kos tümen 
wurden Tanzspiel e, Pol onaisen 
und Vorträge veranstaltet , und 
bei Super-Stimmung gab es vi el 
Spaß. 
Schade, dass Karneval nur ei n-
mal im Jahr stat tfindet!   

Schade, dass Karneval nur einmal im Jahr stattfindet!   

(Klaus Scheide) Am Mittwoch, 
den 23.12.2009 fand in der Turn-
halle Kohlplatzweg ein Indiacatur-
nier unter der Leitung von Harald 
Fiedler statt. Es wurden 4 Mann-
schaften aus  den Montags- und 
Mittwochsturnern ausgelos t. Dies  
geschah indem j eder  Spieler eine 
Karte eines Skatspiels gezogen 
hat und z.B. Herz, Karo, Kreuz  
und Pik eine Mannschaft stellten. 
1 Spieler j e Mannschaft  war  
von Anfang an gesetzt.  
Dieses Sys tem versprach 
spannende Spiel e, da 
man als zusammen 
gewürfelte Mannschaft  
kämpfen musste. Der 
Spaß kam auch nicht zu 
kurz.  Auf 2 Spielfeldern 
konnte das Turnier schnell 
durchgeführt wer den. Der  
Sieger stand nach ei nem zu-
sätzlichen Endspi el fes t und auch 
der 3.  Platz  wurde noch ausge-

spielt. 
Für das lei bliche Wohl  war auch 
mit Kaffee, Baumkuchen, Pl ätz-
chen und anderen Leckereien 
gesorgt. Zum Schl uss konnte sich 
jeder Spieler noch ein kleines  
Geschenk aussuchen (natürlich 
die Si eger zuerst). Alles  in allem 
war das  ei n gelungener  sportlich 
fairer Abend. Wir  hoffen, dass wir 
das noch öfter wiederhol en kön-
nen und viele Spi eler  und –innen 
mitmachen wollen! 

Übrigens, auch wenn wir 
uns wiederhol en: Wir 

suchen dringend noch 
Frauen für  unsere 
Mixmannschaft!  Mitt-
lerweile sind mon-

tag s  schon 
einige Frauen 
dabei und sogar 

ei n Spi el er aus Wupper tal 
(Seminar in Oppum) war unser 
Gast. 

Indiacaturnier der Montags- und 
Mittwochsturngruppen 


